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GliederungGliederung

�� ADVADV--UnderuseUnderuse in Falko L2in Falko L2

�� ArbeitshypothesenArbeitshypothesen

�� das das STTSSTTS--TagTag "ADV" "ADV" -- ProblemstellungProblemstellung

�� syntaktische Ausdifferenzierung syntaktische Ausdifferenzierung 
von "ADV"von "ADV"

�� erste Ergebnisseerste Ergebnisse
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ContrastiveContrastive InterlanguageInterlanguage

Analysis (CIA)Analysis (CIA)

�� allgemeinallgemein: : UnterschiedeUnterschiede zwischenzwischen VarietVarietäätenten kköönnennnen
durchdurch FrequenzunterschiedeFrequenzunterschiede ausgedrausgedrüücktckt werdenwerden
((u.au.a. . BaayenBaayen 2001; 2001; BiberBiber 2006)2006)

�� OverOver-- und und UnderuseUnderuse--StudienStudien
–– ((UnderuseUnderuse��LernschwierigkeitenLernschwierigkeiten?)?)

�� FrequenzvergleicheFrequenzvergleiche von von bspwbspw. . 
–– individuellenindividuellen LexemenLexemen
((InhaltsInhalts-- oderoder FunktionswFunktionswöörterrter) ) �� PrototypPrototyp
((�� semantischesemantische KategorienKategorien))

–– heuteheute: : ((morphomorpho--)syntaktische)syntaktische KategorienKategorien: : 
Wortarten(Wortarten(--kettenketten))
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�� CIA und UnderuseCIA und Underuse--HypotheseHypothese kannkann auf auf allealle
zzäählbarenhlbaren KategorienKategorien angewendetangewendet werdenwerden..

�� VergleichVergleich normalisierternormalisierter FrequenzenFrequenzen von posvon pos--nn--
GrammenGrammen zwischenzwischen FalkoFalko--SubkorporaSubkorpora
(L2 (L2 unterschiedlicherunterschiedlicher MS MS sowiesowie L1) L1) 

�� VisualisierungsmethodeVisualisierungsmethode StStäärkerke des Overdes Over-- bzwbzw. . 
UnderusesUnderuses wirdwird farbkodiertfarbkodiert (Amir (Amir ZeldesZeldes))

OveruseUnderuse

CIA in FalkoCIA in Falko
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Vergleich der Frequenzen von Vergleich der Frequenzen von pospos--

KettenKetten –– BspBsp: : BigrammeBigramme

0.0044630.0044630.0061330.0061330.0056530.0056530.0068980.0068980.0063490.0063490.0076290.007629ADVADV--ARTART

0.0088370.0088370.0077350.0077350.0078370.0078370.0055090.0055090.0042330.0042330.0054090.005409PDATPDAT--NNNN

0.0046420.0046420.0048070.0048070.0078370.0078370.0053240.0053240.0080160.0080160.0091170.009117ADVADV--APPRAPPR

0.0028560.0028560.0030940.0030940.0061660.0061660.0061110.0061110.0105180.0105180.0128580.012858ADVADV--ADVADV

0.0058020.0058020.0062980.0062980.0070660.0070660.0072690.0072690.0072470.0072470.0080580.008058PPOSATPPOSAT--NNNN

0.0083910.0083910.0062430.0062430.0069370.0069370.0063430.0063430.007760.007760.0064570.006457VVFINVVFIN--$,$,

0.0074090.0074090.0058010.0058010.0061660.0061660.0079630.0079630.0097480.0097480.0052970.005297$.$.--PPERPPER

ruruplplfrfrenendadadedebigrambigram

Aufeinanderfolgende ADVs werden von 
den Lernern unabhängig von ihrer L1 

mindergebraucht.

Excel Under/Overuse Addin: http://korpling.german.hu-berlin.de/~amir/uoaddin.htm
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ZusammenfassungZusammenfassung ((ADVsADVs))

�� WenigWenig individuelleindividuelle Lexeme Lexeme mitmit "ADV" "ADV" werdenwerden von von 
den den LernernLernern zuzu hhääufigufig verwendetverwendet..

�� "ADV" (STTS) am "ADV" (STTS) am meistenmeisten mindergebrauchtemindergebrauchte
WortartWortart

�� KettenKetten von "ADV" (von "ADV" (BigrammeBigramme und und TrigrammeTrigramme) ) 
signifikantsignifikant mehrmehr mindergebrauchtmindergebraucht, , alsals UnigrammeUnigramme
vorhersagenvorhersagen

�� Variable (Variable (fakultativefakultative) ) ElementeElemente derder SyntaxSyntax

�� ??????



77

ZwischenZwischenüüberlegungenberlegungen

�� "ADV"("ADV"(--KettenKetten) ) �� sehrsehr unterschiedlicheunterschiedliche
syntaktischesyntaktische Strukturen/KlassenStrukturen/Klassen
verschiedenerverschiedener KomplexitKomplexitäätt

�� HypotheseHypothese::
NurNur bestimmtebestimmte ("("schwierigeschwierige") ") EinheitenEinheiten
bzwbzw. . KombinationenKombinationen werdenwerden
mindergebrauchtmindergebraucht..

�� WelchesWelches sindsind diesediese??
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�� unterschiedlicheunterschiedliche AuffassungenAuffassungen üüberber AdverbAdverb--SubklassenSubklassen; ; 
kaumkaum systematischesystematische KlassifikationenKlassifikationen, , kaumkaum konsequentkonsequent
syntaktischesyntaktische

�� vieleviele ArbeitenArbeiten zuzu AdverbienAdverbien, , PartikelnPartikeln, , ModalpartikelnModalpartikeln
in in DaFDaF �� Tradition: MP Tradition: MP alsals LernproblemLernproblem
(Zimmermann 1981)(Zimmermann 1981)

�� KorpusstudienKorpusstudien ausschlieausschließßlichlich zuzu individuellenindividuellen LexemenLexemen
exemplexempl.: ".: "I used the (…) tool to find each instance of each of 
the four focal words (ja, mal, denn, doch) with the potential 
of having an MP meaning" ((VyatkinaVyatkina 2007)2007)

�� bedingtbedingt legitimlegitim beibei derder UntersuchungUntersuchung syntaktischersyntaktischer
KategorienKategorien ((selbstselbst MP MP keinekeine geschlossenegeschlossene KlasseKlasse))

ADVADV--StudienStudien
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Bsp. lexikalische ADVBsp. lexikalische ADV--StudieStudie

�� ""vielviel" (ADV!) in ADV" (ADV!) in ADV--Frequenzliste das erste Frequenzliste das erste 
signifikant signifikant üüberreprberreprääsentierte (#11) sentierte (#11) 

�� H1: Die Lerner greifen auf einen H1: Die Lerner greifen auf einen DefaultDefault--
IntensiviererIntensivierer zurzurüück.ck.

�� H2: Die Lerner verwenden mehr Intensivierungen.H2: Die Lerner verwenden mehr Intensivierungen.
�� [[word="(word="(deutlichdeutlich||drastischdrastisch)"]. [)"]. [pos="ADJpos="ADJ." & ." & word=".*er(e[srmnword=".*er(e[srmn]?)?"]]?)?"]

stark stark mindergebrauchtmindergebraucht
�� Favorisierung H1Favorisierung H1
�� Entsprechende Schlussfolgerungen fEntsprechende Schlussfolgerungen füür Lehrer Lehre……
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Bsp. lexikalische ADVBsp. lexikalische ADV--StudieStudie

�� ""vielviel" (ADV!) in ADV" (ADV!) in ADV--Frequenzliste das erste Frequenzliste das erste 
signifikant signifikant üüberreprberreprääsentierte (#11) sentierte (#11) 

�� H1: Die Lerner greifen auf einen H1: Die Lerner greifen auf einen DefaultDefault--
IntensiviererIntensivierer zurzurüück.ck.

�� H2: Die Lerner verwenden mehr Intensivierungen.H2: Die Lerner verwenden mehr Intensivierungen.
�� [[word="(word="(deutlichdeutlich||drastischdrastisch)"]. [)"]. [pos="ADJpos="ADJ." & ." & word=".*er(e[srmnword=".*er(e[srmn]?)?"]]?)?"]

stark stark mindergebrauchtmindergebraucht
�� Favorisierung H1Favorisierung H1
�� Entsprechende Schlussfolgerungen fEntsprechende Schlussfolgerungen füür Lehrer Lehre……
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so nur sehr noch mehr immer dann schon wieder oft viel natürlich vielleicht also ganz
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Bsp. lexikalische ADVBsp. lexikalische ADV--StudieStudie

�� Aber:Aber:
–– Fazit "eingeschrFazit "eingeschräänkter Wortschatz" ist nicht nkter Wortschatz" ist nicht 
unmittelbar interessant.unmittelbar interessant.

–– Wir kWir köönnen nicht alle Lexeme znnen nicht alle Lexeme zäählenhlen……

–– Wir kWir köönnen deshalb keine statistisch nnen deshalb keine statistisch validevalide
Aussage Aussage üüber eine syntaktische Klasse ber eine syntaktische Klasse 
machen.machen.
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STTS: "ADV"STTS: "ADV"

�� pragmatische Lpragmatische Löösung: systematische sung: systematische 
TaggerentscheidungenTaggerentscheidungen werden akzeptiertwerden akzeptiert

�� verschiedene 'streitbare' Festlegungen; z.B.: verschiedene 'streitbare' Festlegungen; z.B.: 
adverbial gebrauchte partizipiale Adjektive nicht adverbial gebrauchte partizipiale Adjektive nicht 
"ADJD" (o. "ADV"), sondern "VVPP" ("ADJD" (o. "ADV"), sondern "VVPP" (gekonnt gekonnt 
gemachtgemacht))

�� Subsumierung unflektierbarer Subsumierung unflektierbarer ModifikatorenModifikatoren
(unterschiedlichste syntaktische Eigenschaften) (unterschiedlichste syntaktische Eigenschaften) 

�� eher eine flexionsmorphologische Klasse als eine eher eine flexionsmorphologische Klasse als eine 
syntaktische (generelles Kategorisierungsproblem)syntaktische (generelles Kategorisierungsproblem)
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�� DaDaßß es es soso einfach nicht ist , weieinfach nicht ist , weißß natnatüürlichrlich
auchauch der CDUder CDU--Politiker .Politiker .
(Tiger Release 07, S. 639)(Tiger Release 07, S. 639)

Bsp. TigerkorpusBsp. Tigerkorpus
((http://www.ims.unihttp://www.ims.uni--stuttgart.de/projekte/TIGER/stuttgart.de/projekte/TIGER/ ))
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KomplexitKomplexitäätsstufen bei tsstufen bei 

BigrammenBigrammen

�� 3 (grobe) Komplexit3 (grobe) Komplexitäätsstufen von ADVtsstufen von ADV--
ADV ohne Probleme in Tiger ADV ohne Probleme in Tiger suchbarsuchbar: : 
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1. [ADV1. [ADV--ADV]ADV]
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2. [ADV][ADV+X]2. [ADV][ADV+X]
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3. [ADV][ADV]3. [ADV][ADV]
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ADVADV--Klassifikation fKlassifikation füür nicht r nicht 

tief annotierte Korpora tief annotierte Korpora 

�� Unterschiede im Mindergebrauch dieser Unterschiede im Mindergebrauch dieser 
Klassen?Klassen?

�� Wie kWie köönnen diese syntaktischen Klassen nnen diese syntaktischen Klassen 
mmööglichst effizient in Falko annotiert glichst effizient in Falko annotiert 
werden?werden?

�� (automatisches (automatisches ParsingParsing (noch?) nicht (noch?) nicht 
erfolgreich)erfolgreich)
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ADVADV--Klassifikation fKlassifikation füür nicht r nicht 

tief annotierte Korporatief annotierte Korpora

�� zu klassifizieren: Einheiten, die gemeinhin als zu klassifizieren: Einheiten, die gemeinhin als 
Adverbien, Partikeln, Modalpartikeln bezeichnet Adverbien, Partikeln, Modalpartikeln bezeichnet 
werdenwerden

�� hhööchst widersprchst widersprüüchliche Definitionen in chliche Definitionen in 
unterschiedlichen Grammatiken ("Modalwort"unterschiedlichen Grammatiken ("Modalwort"--
"Diskurspartikel""Diskurspartikel"--"Modalpartikel""Modalpartikel"--"Satzpartikel" "Satzpartikel" 
usw.)usw.)

�� unterschiedlich motivierte Klassen unterschiedlich motivierte Klassen 
("("FokusFokuspartikel"partikel"--""SteigerungSteigerungspartikel"spartikel"--
""AbtAbtöönungnungspartikel" usw.)spartikel" usw.)

�� hier: hier: syntaktische syntaktische KlassifikationKlassifikation
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syntaktische Subkategorisierung syntaktische Subkategorisierung ––

ein 2ein 2--EbenenEbenen--AnsatzAnsatz

�� Anspruch: Anspruch: 
–– Umsetzung Umsetzung eines syntaktischeneines syntaktischen KonsensKonsens

–– rein syntaktischerein syntaktische KategorienKategorien

–– AnnotationAnnotation gut gut operationalisierbaroperationalisierbar

–– DaFDaF--RelevanzRelevanz

�� 2 2 AnnotationsebenenAnnotationsebenen::
–– Wortart (grob, aber einheitlich)Wortart (grob, aber einheitlich)

–– syntaktische Funktion (funktionale syntaktische Funktion (funktionale 
Ausdifferenzierung; Ausdifferenzierung; ist ist pospos--universelluniversell) ) 
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syntaktische Adverbklassensyntaktische Adverbklassen

�� Grundlage: weitester Adverbbegriff Grundlage: weitester Adverbbegriff 
(flexionsmorphologische Klasse; "alle (flexionsmorphologische Klasse; "alle 
unflektierbaren unflektierbaren ModifiziererModifizierer")")

!! aktueller aktueller ÄÄuußßerungskontext eines Lexemserungskontext eines Lexems

�� Klassifikationskriterien:Klassifikationskriterien:
–– topologischer Rahmen (wo kann das Lexem im topologischer Rahmen (wo kann das Lexem im 
Satz platziert werden?)Satz platziert werden?)

–– Modifikationsbereich/SkopusModifikationsbereich/Skopus ((ausdrausdrüückbarckbar bspw. bspw. 
in Phrasenstrukturmodellen)in Phrasenstrukturmodellen)
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syntaktische Adverbklassensyntaktische Adverbklassen

�� Unter diesen Voraussetzungen nur 3 Unter diesen Voraussetzungen nur 3 
Oberklassen (Wortartenklassen):Oberklassen (Wortartenklassen):
–– "Adverb" (Satz"Adverb" (Satz-- oder oder VPVP--modifizierendmodifizierend))

–– "Partikel"Partikel

–– "Modalpartikel""Modalpartikel"
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ADVADV--KlassenKlassen

"ADV" (STTS)"ADV" (STTS)

vorfeldfvorfeldf äähighig
phrasenbildendphrasenbildend
��AdverbAdverb
�������� "ADV""ADV"

nicht vorfeldfnicht vorfeldf äähighig
nicht nicht phrasenbildendphrasenbildend
phrasengebundenphrasengebunden
��PartikelPartikel
�������� "PTK""PTK"

((u.au.a. . PittnerPittner 1999)1999)

nicht vorfeldfnicht vorfeldf äähighig
nicht phrasengebundennicht phrasengebunden
��ModalpartikelModalpartikel
�������� "PTKM""PTKM"
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syntaktische Adverbklassensyntaktische Adverbklassen

�� weitere funktionalweitere funktional--syntaktische Klassen:syntaktische Klassen:
–– "Adverb""Adverb"

�� "Satzadverb" ("Satzadverb" (CPCP--modifizierendmodifizierend))

�� "Modaladverb" ("Modaladverb" (VPVP--modifizierendmodifizierend))

–– "Partikel""Partikel"
�� gebunden in gebunden in üübrigen lexikalischen Phrasen brigen lexikalischen Phrasen 
(bspw. (bspw. APAP--modifizierendmodifizierend))

–– "Modalpartikel" "Modalpartikel" (immer (immer CPCP--modifizierendmodifizierend))
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Adverb (ADV)Adverb (ADV)

�� morgen; vielleicht morgen; vielleicht ((s.us.u.).)
�� alleine alleine topikalisierbartopikalisierbar

�� syntaktsyntakt. Subklassifikation:. Subklassifikation:
(1)(1) 'Modaladverb' 'Modaladverb' (angelehnt an (angelehnt an PittnerPittner 1999)1999)

–– VPVP--AnbindungAnbindung
�� PropositionsmodifikationPropositionsmodifikation; ; SkopusSkopus ist VPist VP

(2)(2) 'Satzadverb' 'Satzadverb' (angelehnt an (angelehnt an PittnerPittner 1999)1999)
–– SS--Anbindung/CPAnbindung/CP--AnbindungAnbindung
�� ohne ohne PropositionsmodifikationPropositionsmodifikation; ; SkopusSkopus ist Sist S

-- gute Testmgute Testmööglichkeiten: Erfragbarkeit, glichkeiten: Erfragbarkeit, 
Substituierbarkeit, Substituierbarkeit, ExtraponierbarkeitExtraponierbarkeit
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Partikel (PTK)Partikel (PTK)

�� Kriterium: in Mutterphrase fixiert; kann nur Kriterium: in Mutterphrase fixiert; kann nur 
mit Kopf mit Kopf permutiertpermutiert werdenwerden
((Das kann Das kann [[nur nur PeterPeter]] sagen.sagen.))

�� syntaktsyntakt. Subklassifikation:. Subklassifikation:

Spezifizierung des Spezifizierung des SkopusSkopus (z.B. AP)(z.B. AP)
(zu (zu SkopusSkopus-- und Fokusrahmen, vgl.und Fokusrahmen, vgl. Dimroth/KleinDimroth/Klein 19961996))
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Modalpartikel (PTKM)Modalpartikel (PTKM)

�� ExemplExempl.: .: nichtnicht Definition der IDSDefinition der IDS--Grammatik (Grammatik (ZifonunZifonun et al. et al. 
1997) ("1997) ("illokutionstangierendeillokutionstangierende Bewertung oder Bewertung oder 
EinschrEinschräänkung der Geltung eines Sachverhalts als nkung der Geltung eines Sachverhalts als 
Modifikation des Modus Modifikation des Modus dicendidicendi") (") (bedauerlicherweise, bedauerlicherweise, 
sicherlich, vielleichtsicherlich, vielleicht))

–– Sicherlich/bedauerlicherweise/vielleichtSicherlich/bedauerlicherweise/vielleicht wird sie wird sie 
mit mir bei sich eine Suppe kochen.mit mir bei sich eine Suppe kochen.
(Bsp. aus (Bsp. aus ZifonunZifonun et al. 1997)et al. 1997)

–– Morgen Morgen wird sie mit mir bei sich eine Suppe kochen.wird sie mit mir bei sich eine Suppe kochen.

�� gleiche gleiche PermutierbarkeitPermutierbarkeit; Satzgliedposition; Satzgliedposition

–– Vgl.: Vgl.: Morgen Morgen wird sie wird sie ja ja mit mir bei sich eine Suppe kochen.mit mir bei sich eine Suppe kochen.
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Modalpartikel (PTKM)Modalpartikel (PTKM)

�� strikt syntaktischstrikt syntaktisch--topologische Kriterien: topologische Kriterien: 
–– NichtNicht--VorfeldfVorfeldfäähigkeit higkeit 

–– keine lexikalische Mutterphrasekeine lexikalische Mutterphrase

–– (Relevanz f(Relevanz füür Fremdspracherwerb)r Fremdspracherwerb)



""ADV" (STTS)ADV" (STTS)

alleine alleine topikalisierbartopikalisierbar
((Vielleicht/Morgen Vielleicht/Morgen gehe ichgehe ich……))

modifiziertmodifiziert
lexlex . Phrase. Phrase

modifiziert modifiziert 
PropositionProposition

modifiziertmodifiziert
PropositionProposition

modifiziertmodifiziert
VPVP

��������MONPMONP
��������MOAPMOAP
��������MOPPMOPP
……

��������MOSMOS

nicht nicht topikalisierbartopikalisierbar

�������� AdverbAdverb �������� PartikelPartikel

��������PTKMPTKM��������PTKPTK��������ADVADVPOSPOS--TagTag

��������ADVVPADVVP��������ADVSADVS

SyntaxSyntax --TagTag

Was ist die
Mutterphrase?

ADVADV--SchemaSchema
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AnnotationAnnotation

�� AnnotationstoolAnnotationstool: : ExmaraldaExmaralda
(vgl. Schmidt 2004; (vgl. Schmidt 2004; http://www.exmaralda.orghttp://www.exmaralda.org) ) 
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aktueller Standaktueller Stand

�� ÜÜberarbeitung der Falkoberarbeitung der Falko--Korpora auf diese Korpora auf diese 
Weise (groWeise (großßer Vorteil: er Vorteil: MehrebenenarchikturMehrebenenarchiktur: : 
SSäämtliche bisherige Arbeit bleibt erhalten, wird mtliche bisherige Arbeit bleibt erhalten, wird 
nicht beeintrnicht beeinträächtigt).chtigt).

�� Gleichzeitig Markierung der unkanonischen Gleichzeitig Markierung der unkanonischen 
StrukturenStrukturen

�� Bislang jeweils 30000 Bislang jeweils 30000 TokenToken ffüür Essay L1 und r Essay L1 und 
L2 (absolut vergleichbare Korpora)L2 (absolut vergleichbare Korpora)

�� Pilotstudienergebnisse:Pilotstudienergebnisse:
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Verteilung von Verteilung von 

"ADV""ADV"--Kategorien in L1 EssaysKategorien in L1 Essays
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VerhVerhäältnis ltnis 

"ADV""ADV"--Kategorien in L2 (links) Kategorien in L2 (links) 

und L1 (rechts)und L1 (rechts)
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UnderuseUnderuse--StStäärkerke (L2)(L2)

1
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ADVADV--ADVADV--KettenKetten

�� Alle fAlle füür uns interessanten Klassen lassen r uns interessanten Klassen lassen 
sich definieren und finden:sich definieren und finden:
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[[ADVADV--ADV]ADV]AdvPAdvP

(rechtsk(rechtskööpfig; L1)pfig; L1)
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Modalpartikel, gefolgt von Modalpartikel, gefolgt von 

phrasengebundener Partikelphrasengebundener Partikel……

L1:L1:
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Modalpartikel, gefolgt von Modalpartikel, gefolgt von 

phrasengebundener Partikelphrasengebundener Partikel……

L2:L2:
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zurzurüück zu "ck zu "vielviel""……

�� eine der am wenigsten akkuraten eine der am wenigsten akkuraten 
DesambiguierungenDesambiguierungen des des TreetaggersTreetaggers ist ist 
ADV|PIS bei "ADV|PIS bei "vielviel" und "" und "wenigwenig""

�� manuelle manuelle pospos--KorrekturKorrektur beim Annotierenbeim Annotieren
�� In den annotierten Daten gibt es zwei KlassenIn den annotierten Daten gibt es zwei Klassen

–– ((IntensivierungsIntensivierungs--)Partikel)Partikel ((viel besserviel besser))
�� unsignifikanter Frequenzunterschied unsignifikanter Frequenzunterschied 
–– VPVP--Adverb:Adverb:



4040

viel viel als ADVVPals ADVVP

L2:L2:



4141

viel viel als ADVVPals ADVVP

L1:L1:
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Zusammenfassung/FazitZusammenfassung/Fazit

� STTS-Tagset im Bereich "ADV" ungenügend syntakt. 
Aussagekraft f. Lernerstudie

� Treetagger dennoch gut zur Vorverarbeitung von 
Annotation syntaktischer Kategorien

� Subklassifikation von "ADV" in Mehrebenkorpus mit
relativ geringem Aufwand

� Syntaktisch relevante "ADV"-Klassen
(Unigramme u. Ketten) können gefunden werden.

� neue Erkenntnisse ableitbar:
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Zusammenfassung/FazitZusammenfassung/Fazit

ADVADV--StudieStudie

� deutliche Unterschiede in der Stärke des Underuses in 
ADV-Klassen (traditionelle DaF-Aussage in Daten
bestätigt)

� keine Overuse-Klasse
� fortgeschrittene Lerner des Deutschen als

Fremdsprache in argumentativen Texten bei
Modalpartikeln am wenigsten authentisch, bei
phrasengebundenen Partikeln am meisten

� Unterstützung der Variabilitätshypothese
� Erklärung lexematischen Overuses mithilfe von ADV-

Klassen möglich
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viel zu tunviel zu tun……

�� ssäämtliche Falkodaten auf diese Weise mtliche Falkodaten auf diese Weise 
annotierenannotieren

�� andere andere ModifikatorenModifikatoren (ADJD, PROAV) (ADJD, PROAV) 
miteinbeziehenmiteinbeziehen (syntaktisch dieselben Werte!)(syntaktisch dieselben Werte!)

�� Falko nach ANNISFalko nach ANNIS
�� Identifikation spezifischer syntaktischer Identifikation spezifischer syntaktischer ADVADV--

UnderuseUnderuse--KlassenKlassen (noch zu wenig annotierte (noch zu wenig annotierte 
Daten fDaten füür komplexere Strukturen) r komplexere Strukturen) 
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Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!

wichtige Falkos: wichtige Falkos: 
JiaJia WeiWei Chan, Thomas Krause, Chan, Thomas Krause, 
Cedric Krummes, Anke Cedric Krummes, Anke LLüüdelingdeling, , 
Marc Reznicek, Marc Reznicek, MaikMaik Walter, Amir Walter, Amir ZeldesZeldes

emailemail: : hirschhx@huhirschhx@hu--berlin.deberlin.de
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